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4. Zusammenfassende Darstellung des Vorhabens auf einer halben DIN A4-Seite 
 
Es ist davon auszugehen, dass Grundstückseigentümer aufgrund mangelnder Fachkenntnisse 
sowohl bei der Inspektion als auch bei der Auswahl geeigneter Sanierungsverfahren für Grund-
leitungen und Anschlusskanäle überfordert sind. Auch die öffentlichen Netzbetreiber haben mit 
der Inspektion und Sanierung privater Abwasserleitungen häufig wenig Erfahrung. Im Rahmen 
dieses Projektes wurde anhand von Prüfungen bzw. Tests die Qualität von Verfahren zur In-
spektion und Sanierung von Anschlusskanälen und Grundleitungen untersucht. Im Fokus der 
Untersuchungen standen zum einen Systeme, die eine Inspektion von Grundstücksentwässe-
rungsnetzen ausgehend von einem einzelnen Zugangspunkt ermöglichen, zum anderen unter-
schiedliche Verfahren zur Sanierung von Anschlusskanälen bzw. Grundleitungen in geschlosse-
ner Bauweise. 
 

 
Abbildung 1: Versuchsnetz im IKT-Groß-
versuchsstand für den Einsatz von Inspek-
tionssystemen und Flutungsverfahren, vor 
Bodeneinbau 
 

Abbildung 2: Versuchsvorbereitungen im IKT-Groß
  versuchsstand 

 

http://www.ikt.de/down/f0116langbericht.pdf


Sämtliche Untersuchungen und Testergebnisse zu den Inspektions- und Sanierungsverfahren 
im Detail sowie der zugehörige Bericht stehen unter http://www.ikt.de/ zum Download zur Verfü-
gung. 
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